
Befähigte Person
Prüfung der Hydraulikschlauchleitungen 

Auszug der Berufsgenossenschaft 

Eine befähigte Person i. S. d. Betriebssicherheitsverordnung ist eine Person, die durch ihre 
Berufsausbildung, ihre Berufserfahrung und ihre zeitnahe berufliche Tätigkeit über die 
erforderlichen Fachkenntnisse zur Prüfung der Hydraulikschlauchleitungen verfügt und bei der 
Prüfung Weisungsfreiheit besitzt (BetrSichV § 2 Abs. 7 u. TRBS 1203). 

Ein konkretes Anforderungsprofil für „befähigte Personen“ im Hinblick auf die speziellen Prüfaufgaben 
im Zusammenhang mit Hydraulik-Schlauchleitungen liegt nicht vor, jedoch müssen die allgemeinen 
Anforderungen nach TRBS 1203 durch die befähigte Person erfüllt sein: 

- Berufsausbildung
Die befähigte Person muss eine Berufsausbildung abgeschlossen haben, die es ermöglicht, ihre
beruflichen Kenntnisse nach-vollziehbar festzustellen. Die Feststellung soll auf Berufsabschlüssen
oder vergleichbaren Nachweisen beruhen. Für die Prüfung von Hydraulik-Schlauchleitungen sollte
eine abgeschlossene technische Berufsausbildung vorliegen oder eine andere für die vorgesehenen
Prüfaufgaben ausreichende Qualifikation.

- Berufserfahrung
Berufserfahrung setzt voraus, dass die befähigte Person eine nachgewiesene Zeit im Berufsleben
praktisch mit den zu prüfenden Arbeitsmitteln [d. h. Hydraulik-Schlauchleitungen] umgegangen ist.
Dabei hat die befähigte Person genügend Anlässe kennen gelernt, die Prüfungen auszulösen [d. h.
zu veranlassen], zum Beispiel als Ergebnis der Gefährdungsbeurteilung oder aus arbeitstäglicher
Beobachtung.

- Zeitnahe berufliche Tätigkeit
Eine zeitnahe berufliche Tätigkeit im Umfeld der anstehenden Prüfung des Prüfgegenstandes [d. h. der
Hydraulik-Schlauchleitungen] und eine angemessene Weiterbildung sind unabdingbar. Die befähigte
Person muss Erfahrungen über die Durchführung der anstehenden Prüfung oder vergleichbarer
Prüfungen gesammelt haben. Die befähigte Person muss über Kenntnisse zum Stand der Technik
hinsichtlich des zu prüfenden Arbeitsmittels und der zu betrachtenden Gefährdungen verfügen. Dies
beinhaltet auch die Kenntnis der relevanten technischen Regelungen und die Aktualisierung dieser
Kenntnisse.

Sachkundige, welche bisher die Prüfungen der Hydraulik-Schlauchleitungen durchgeführt haben sowie 
die drei o. g. Anforderungen erfüllen und sich mit den Inhalten der Betriebssicherheitsverordnung und 
den damit verbundenen Veränderungen vertraut gemacht haben, zählen zu jenen befähigten Personen, 
denen die Prüfungen weiterhin übertragen werden können. 

Die befähigte Person unterliegt bei ihrer Prüftätigkeit keinerlei fachlichen Weisungen und darf wegen 
dieser nicht benachteiligt werden.
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